
Unternehmen und Betriebsärzte –

Multiplikatoren in puncto Gesundheit

Rauchen ist eine Sucht, die allein in Deutschland täglich 380
Menschen das Leben kostet – also 140.000 Personen pro Jahr.
Tabakkonsum ist verantwortlich für etwa ein Drittel aller Krebs-
Neuerkrankungen in der Bundesrepublik.

Prävention ist ein zentrales Thema der Informations- und Auf-
klärungsarbeit der Deutschen Krebshilfe. Dabei spielt die
Information über die Bedeutung des Nichtrauchens eine wichtige
Rolle, denn: Rauchen ist der größte vermeidbare Gesundheits-
risikofaktor.

Der Lebenswelt „Arbeitsplatz“ kommt ein besonderer Stellenwert
zu. Gemeinsam mit Betriebs- und Werksärzten tragen die
Unternehmen Sorge für die Gesundheit ihrer Mitarbeiter. Am
Arbeitsplatz können auch diejenigen Menschen erreicht werden,
die sonst nur selten oder gar keinen Kontakt zum Arzt haben und
gegenüber massenmedialen Aufklärungskampagnen wenig aufge-
schlossen sind. Der Kontakt zum Betriebsarzt ist idealerweise von
Vertrauen und Offenheit geprägt. Diese positive Grundeinstellung
möchte die Deutsche Krebshilfe nutzen, um präventive Bot-
schaften an den „point of sale“ zu transportieren. DerVerband der
Betriebs- und Werksärzte (VDBW) unterstützt sie dabei.

Dieses Seminar vermittelt Betriebsärzten, die im betrieblichen
Alltag mitTabak-Entwöhnung befasst sind oder diese implementie-
ren möchten, praxisorientierte Kenntnisse für eine erfolgreiche
Ansprache, Motivierung und Therapie rauchender Mitarbeiter. Im
Mittelpunkt stehen dabei alltagstaugliche Hilfestellungen für die
Beratung von Rauchern, die insbesondere für das Gespräch zwi-
schen Arzt und Arbeitnehmer in Form von Rollenspielen trainiert
werden. Darüber hinaus stellt sich die Deutsche Krebshilfe als akti-
ver Partner der betrieblichen Gesundheitsförderung vor.

9:30 – 9:40 Uhr
Begrüßung und Einführung
Dr. med. Eva Kalbheim, Bereichsleiterin Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit, Deutsche Krebshilfe e.V.

9:40 – 10:00 Uhr
Versorgungsrealität und Diagnostik
Dr. med. Peter A. Arbter, Arzt für Allgemeinmedizin, Krefeld

10:00 – 11:30 Uhr
Therapieoptionen:
- Mediamentöse Verfahren
- Nicht-medikamentöse Verfahren
Prof. Dr. med. Anil Batra, Stellvertreter des Ärztlichen Direktors
der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Universitäts-
klinik Tübingen

11:30 – 12:00 Uhr
Diskussion

Vorbereitung der Übungen und Einteilung der Gruppen

12:00 – 12:45 Uhr
Mittagspause

12:45 – 15:15 Uhr
Praktische Übungen / Rollenspiele in Gruppen
Drei Gruppen à 45 Minuten:
Jeder Teilnehmer nimmt an jeder Arbeitsgruppe teil.

AG 1: Diagnostik: auf das Thema kommen,Verbindlichkeit,
Einsatz diagnostischer Werkzeuge

AG 2: Motivierende Beratung: Die 5 „A“s und die 5 „R”s
AG 3: Therapie: Medikamente und andere Verfahren

Gruppenleitung: Dr. med. Peter Arbter
Prof. Dr. med. Anil Batra
Dr. med. Eva Kalbheim Weitere Informationen für

Betriebsärzte finden Sie im
Internet unter www.krebshilfe.de

Einladung

BETRIEBSÄRZTETAGUNG

Programm Programm

15:15 – 15:45 Uhr
Ergebnisse der Gruppenphase
Dr. med. Peter A. Arbter
Prof. Dr. med. Anil Batra
Dr. med. Eva Kalbheim

15:45 – 16:15 Uhr
Wie motiviere ich die Mitarbeiter?
Die Rolle des Betriebsarztes
Dr. med.Wolfgang Panter, Präsident des Verbandes
Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V., Karlsruhe

16:15 – 16:30 Uhr
Fazit und Ausblick
Dr. med. Eva Kalbheim
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BETRIEBSÄRZTETAGUNG
4. JUNI 2009

Veranstalter
Dr. Mildred Scheel Akademie
für Forschung und Bildung gGmbH, Köln

Wissenschaftliche Leitung
- Prof. Dr. med. Anil Batra, Stellvertreter des Ärztlichen

Direktors der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der
Universitätsklinik Tübingen

- Dr. med.Wolfgang Panter, Präsident des Verbandes Deutscher
Betriebs- und Werksärzte e.V., Karlsruhe

Tagungsort
Dr. Mildred Scheel Akademie, Köln

Anmeldung
Auf beiliegendem Anmeldeformular oder im Internet unter
www.krebshilfe.de (Informationen für Betriebsärzte)

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung
unbedingt erforderlich. Für die Veranstaltung wurde bei der
Ärztekammer Nordrhein eine Fortbildungszertifizierung bean-
tragt.

Hotelreservierung
Köln Tourismus,
Service Hotline 0221/ 221-304 00
www.koelntourismus.de

Zielgruppe
Betriebs- und Werksärzte
Teilnehmerzahl: maximal 45 Personen

Teilnahmebetrag
EUR 60,– (inkl. Mittagessen und Tagungsgetränke)

Bitte zahlen Sie den Teilnahmebetrag im Voraus, jedoch erst,
wenn Sie die Anmeldebestätigung erhalten haben. Denken Sie
bitte daran, die Rechnungsnummer anzugeben!
Konto:
Dr. Mildred Scheel Akademie, Köln, Konto-Nr.: 6 50 74
Kreissparkasse Köln – Bankleitzahl: 370 502 99

Parkmöglichkeiten
Tiefgarage der Universitätsklinik Köln, Zufahrt von der
Kerpener Straße

Aufhören?
Wir helfen!
Tabak-Entwöhnung am Arbeitsplatz
Dr. Mildred Scheel Akademie, Köln · 4. Juni 2009

Organisatorische Hinweise Deutsche Krebshilfe
Helfen. Forschen. Informieren.
• Information und Aufklärung über Krebserkrankungen

und Möglichkeiten der Krebsvorbeugung

• Motivation, die jährlichen Früherkennungsuntersuchungen
zu nutzen

• Verbesserungen in der Krebsdiagnostik

• Weiterentwicklungen in der Krebstherapie

• Finanzierung von Krebsforschungsprojekten/-programmen

• Gezielte Bekämpfung der Krebskrankheiten im Kindesalter

• Förderung der medizinischen Krebsnachsorge, der psycho-
sozialen Betreuung einschließlich der Krebs-Selbsthilfe

• Hilfestellung, Beratung und Unterstützung in individuellen
Notfällen

Die Deutsche Krebshilfe finanziert ihre Aktivitäten ausschließ-
lich aus Spenden und freiwilligen Zuwendungen. Öffentliche
Mittel stehen ihr nicht zurVerfügung. Die Spendenbereitschaft
der Bürgerinnen und Bürger hilft der Deutschen Krebshilfe,
diese Aufgaben zu erfüllen sowie richtungweisende Projekte
zu finanzieren.

Deutsche Krebshilfe e.V.
Buschstraße 32
53113 Bonn
Tel.: 02 28 / 72 99 0 -0
Fax: 02 28 / 72 99 0 -11
E-Mail: deutsche@krebshilfe.de
Internet: www.krebshilfe.de

Das Spendenkonto

90 90 93
der Deutschen Krebshilfe
bei der Sparkasse KölnBonn
BLZ 370 501 98

Ansprechpartner Betriebsärztetagung:
Isabell-Annett Beckmann Stefanie Scheider
Tel. 02 28/72 99 0 - 278 Tel. 02 28/72 99 0 - 276
beckmann@krebshilfe.de scheider@krebshilfe.de

BETRIEBSÄRZTETAGUNG

„Deutsche Krebshilfe” ist eine eingetragene Marke (DPMA Nr. 396 39 375)
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